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Offizielle Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges 
 

(Bericht im Innenteil) 



 
Offizielle Übergabe des neuen Feuerwehrfahr-
zeuges mit Frühschoppen am Sonntag, dem 
15. März 2015 
 
Für uns Feuerwehrleute begann dieser Sonn-
tag mit einem sehr mulmigen Gefühl.  
Um 10.30 Uhr sollte es eigentlich losgehen 
und nicht ein einziger Platz im Dorfgemein-
schaftshaus war besetzt. Glücklicherweise 
ließen uns unsere Kameraden der Nachbar-
wehren nicht im Stich, wohl aber viele Bürger 
unserer Ortsgemeinde.  
Wir hätten uns einfach gewünscht, dass sich 
mehr Kördorfer Bürger für das neue Fahrzeug 
und die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehr-
leute interessieren. Auch wenn glücklicher-
weise in unserer Ortsgemeinde selten was 
passiert, investiert jede/-r Feuerwehrmann/-
frau viele Stunden der knappen Freizeit in 
Übungen, Aus- und Weiterbildung, um im 
Ernstfall den Brand- und Katastrophenschutz 
zu gewährleisten – für jeden einzelnen von 
uns.  
 
Nachdem sich das Dorfgemeinschaftshaus 
doch langsam mit den „Blauröcken“, den Eh-
rengästen und einigen Mitbürgern gefüllt hat-
te, begrüßte der Vorsitzende des Förderver-
eins, Kai Bauer, die Gäste.  
Unter ihnen Landrat Frank Puchtler, Bürger-
meister Harald Gemmer, Ortsbürgermeister 
Bernhard Krugel, Kreisfeuerwehrinspekteur 
Gerd Grabitzke, Wehrleiter Walter Diehl und 
seine Stellvertreter Volker Schön und Jörg 
Schumacher, die Nachbarwehren des Aus-
rückebereichs Nord, die Kameraden aus Ret-
tert, Niedertiefenbach und Schönborn sowie 
Uwe Bauer, Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehr Pohl.  
Besonders begrüßte er Lutz Hollricher, seit  
1. Januar 2015 Wehrführer in Kördorf, und 
Egon Maxeiner, der Ende 2014 sein Amt nach 
25 Jahren zur Verfügung gestellt hatte sowie 
den Ehrenwehrführer der Feuerwehr Kördorf, 
Walter Hanewald.   
 
Das neue Fahrzeug für die Wehr im Ausrücke-
bereich Nord zählt mit Rettert und Niedertie-
fenbach zu den drei ersten Fahrzeugen in 
Rheinland-Pfalz mit dieser Ausstattung. Das 
Fahrzeug kostete 101.000 Euro, unterstützt mit 
einem Landeszuschuss in Höhe von 37.000 
Euro.  
Kai Bauer bedankte sich bei Bürgermeister 
Harald Gemmer, dem Verbandsgemeinderat 
und dem VG-Sachbearbeiter Jürgen Roßtäu-
scher für die Unterstützung und ganz beson-
ders bei Egon Maxeiner für die zeitaufwendige 
Vorplanung mit der Firma Magirus. 

 
Weitere Zusatzausstattung für das Fahrzeug, 
Sicherheitsausrüstung für die Einsatzkräfte 
und Ausgehuniformen für die Mannschaft 
konnten mit Hilfe des Fördervereins, der 
Ortsgemeinde Kördorf und Spenden von Ge-
werbebetrieben und Privatpersonen ange-
schafft werden. 
Für diese tolle Unterstützung sagen wir an 
dieser Stelle gerne zum wiederholten Male 
GANZ HERZLICHEN DANK!! an: 

 Bernd und Ursula Bind, Kördorf 

 Egon Maxeiner, Kördorf 

 Melanie Camp, Kördorf 

 Firma Hollricher Holzbau, Kördorf 

 Firma Sven Hasselbach, Kördorf 

 Firma Obel-Logistik, Limburg 

 Firma Hartmut Emmel, Kördorf 

 Firma Ralf Knispel, Kördorf 

 Firma Tara System, Holzhausen 

 Firma Kai Müller, Kördorf 

 Firma Habig Bedachungen, Kördorf 
 

Aus den gehaltenen Reden möchte ich nur 
einige wichtige Auszüge nennen: 
 
Bürgermeister Harald Gemmer:  
„Helfen in Not ist euer Gebot“. Nachdenklich 
gemacht hatte ihn die Äußerung eines Bür-
gers, der die Übergabe eines Feuerwehrfahr-
zeuges als eine Geschenkübergabe bezeich-
nete. „Ich übergebe kein Geschenk, so Gem-
mer, sondern Verantwortung im ehrenamtli-
chen Bereich, die noch mehr fordert, als bis-
her“. Er äußerte, dass das Ehrenamt in diesem 
Bereich immer mehr gefordert wird, die Anfor-
derungen und die Herausforderungen seien 
größer geworden, hätten sich verändert, die 
Personalsituation sowieso, von daher sei auch 
die Organisation anders zu betrachten. Es sei 
wichtig, sich zu vernetzen und gut, dass es 
Ausrückebereiche gäbe und er bat die Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden, auch in 
Zukunft gut zusammenzuarbeiten. Er betonte, 
dass Feuerwehr eine Mannschaftsaufgabe sei. 
Nur wenn die gesamte Bewertung stimme, 
könne man von einer guten Organisation 
sprechen. 
 
Landrat Frank Puchtler  
hob die Bedeutung der Übereinstimmung von 
Gerät und Mannschaft hervor. „Mannschaft, 
das sind Menschen, sie haben Vorbildfunktion 
und brauchen Vorbilder, wie zum Beispiel 
Egon Maxeiner“.  Er appellierte, sich zur Feu-
erwehr zu bekennen. Im Rhein-Lahn-Kreis in 
137 Städten und Gemeinden müsse der 
Brandschutz überall gewährleistet sein. Die 
Verbandsgemeinde Katzenelnbogen verfüge 
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Egon Maxeiner mit Ehefrau Sylvia bei der Verabschiedung  
als Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Kördorf 

 

nun über drei neue Fahrzeuge, mit denen die 
technische Ausstattung enorm verbessert 
werden konnte. 
 
Kreisfeuerwehrinspekteur Gerd Grabitzke: 
„Was man mit Geld machen kann, ist relativ 
einfach, aber auch in Zukunft Menschen zu 
finden, die sich der Aufgabe Feuerwehr wid-
men, ist sehr wichtig“, so Grabitzke.  
 
Ortsbürgermeister Bernhard Krugel 
richtete ebenfalls Dank an Egon Maxeiner. 
„Wir können der Feuerwehr nicht die Arbeit 
abnehmen, aber entlasten durch gutes Gerät 
und Unterstützung. Sie sind diejenigen, die im 
Brandfall da hineinlaufen, wo andere heraus-
laufen“.  
 
Weitere Grußworte gab es von Wehrleiter Wal-
ter Diehl und im Namen des Ausrückbereiches 
Nord von Dominik Schmidt. 
 
Eine besondere Aufgabe war für Bürgermeis-
ter Harald Gemmer die Entpflichtung von Egon 
Maxeiner als Wehrführer. 25 Jahre lang be-
kleidete er dieses verantwortungsvolle Amt, 
seit fast 40 Jahren gehört er der Feuerwehr 
Kördorf an. Darüber hinaus ist er Mitglied in 
den Gremien der Verbandsgemeinde und hat 
hier mit seinem Fachwissen bei zukunftswei-
senden Entscheidungen die notwendige Kom-
petenz eingebracht. Harald Gemmer sagte: 

„Zwei Verantwortungen hattest du, einmal für 
die Feuerwehr mit Herzblut einzustehen, zum 
anderen Haushaltsverantwortung“. In der 
25jährigen Amtszeit von Egon Maxeiner wurde 

u.a. das Feuerwehrgerätehaus mit viel Eigen-
leistung umgebaut, weibliche Feuerwehrleute 
in der Wehr aufgenommen und die Jugend-
feuerwehr des Ausrückebereiches Nord ge-
gründet. Zudem ist Egon seit vielen Jahren 
Kreisausbilder. 
 
Auch die Kameradinnen und Kameraden aus 
der Kördorfer Wehr wissen sehr zu schätzen, 
was Egon in all den Jahren für die Freiwillige 
Feuerwehr Kördorf geleistet hat. Sein Enga-
gement für „seine“ Wehr ging weit über das 
normale Maß hinaus. 
Dafür bedankten sich der Vorsitzende des 
Fördervereins, Kai Bauer und der neue Wehr-
führer Lutz Hollricher ganz herzlich und er-
nannten ihn zum Ehrenwehrführer.  
Damit er in Zukunft seine freie Zeit mit seiner 
Frau Sylvia bei einem guten Glas Wein besser 
genießen kann, schenkten ihm die Kameraden 
eine Sitzbank aus Holz, samt Wein und Glä-
sern sowie einer kleinen Plüschfigur von 
Grisu, dem kleinen Drachen, der so gerne 
Feuerwehrmann werden wollte ...“ 
Egon Maxeiner bedankte sich sichtlich gerührt 
und sagte, dass es ihm immer viel Spaß ge-
macht habe, die Wehr zu führen. Von seinem 
Vorgänger Walter Hanewald habe er viel ler-
nen und sich immer auf ihn verlassen können. 
Das soll auch im Verhältnis zu seinem Nach-
folger Lutz Hollricher so sein. 
 

Bleibt uns zum Schluss nur ganz herzlich 
Danke zu sagen bei allen Helferinnen und Hel-
fern in der Küche, hinter der Theke, am Ku-
chenbuffet und beim Auf- und Abbau; bei den 



 

 
 

Clubmeister 2014/2015:  

Achim Wolf und Claudia Petri 

fleißigen Kuchenbäckerinnen und bei der 
Metzgerei Laux für die köstliche Bewirtung. 
Herzlichen Dank ! 
 
(Textauszüge teilweise aus dem Zeitungsbe-
richt von Uschi Weidner) 
 
 
 
Termine: 
 
 
Samstag, 13.06.2015, 16.00 Uhr: 
 
Übung Absturzsicherung in Kördorf 
(Teilnahme nur mit Lehrgang) 
 
 
Samstag, 27.06.2015 und  
Sonntag, 28.06.2015: 
 
Feuerwehrfest in Gutenacker 
 
 
Samstag, 11.07.2015, 16.00 Uhr: 
 
Übung ARB Nord Köblerhof in Kördorf 
 

 
Der LSC Kördorf hat neu gewählt 
 
43 Mitglieder erschienen zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des LSC Kördorf e. V. 
am 14. März 2015 im Vereinslokal "Dörsbach-
höhe" in Herold.  
Der 1. Vorsitzende Markus Jahn ließ das ver-
gangene Vereinsjahr noch einmal Revue pas-
sieren: 
Neben der mittlerweile sehr beliebten Bilder-
suchfahrt wurde mit der 1. Kördorfer Stroh-
schlacht eine weitere gelungene Veranstaltung 
ins Leben gerufen. Dieser Wettkampf für Je-
dermann/-frau rund um Traktoren und Stroh 
begeisterte viele Teilnehmer und Zuschauer.  
Zum Jahresabschluss folgten zahlreiche Mit-
glieder des LSC Kördorf einer Einladung der 
Engel-Brauerei nach Crailsheim. Nach aus-
führlicher Besichtigung und Einblick in die 
Brauereikunst, wurde bei der anschließenden 
Bierverköstigung noch lange gefeiert.  
Achim Wolf und Claudia Petri wurden auch in 
diesem Jahr wieder zu den Clubmeistern ge-
kürt.  
Um auch in Zukunft gute Vereinsarbeit leisten 
zu können, bat der Vorstand die Mitglieder, auf 
einem „Anpack-Zettel“ Wünsche, Kritik und 
Ideen zu formulieren.  
Vor den anstehenden Neuwahlen wurde dem 
Vorstand Entlastung erteilt, da die finanziellen 
Angelegenheiten sich in einem soliden und 
gut geführten Zustand befinden. 

Montag, 03.08.2015, 19.30 Uhr: 
 
Gemeinschaftsübung mit der FFW Ergeshau-
sen in Ergeshausen 
 
 
Freitag, 28.08.2015 und 
Sonntag, 30.08.2015: 
 
Kirmes in Kördorf 
 
 
Samstag, 29.08.2015: 
 
Dämmerschoppen FFW Bremberg 
 
 
Samstag, 05.09.2015, 15.00 Uhr: 
 
Übung ARB Nord im Jammertal in Herold 
 
 
Samstag, 19.09.2015, 18.00 Uhr: 
 
Bayrischer Gaudiabend 
 
 

Marion Bauer 

 

 
Da der 1. Vorsitzende, Markus Jahn, nicht zur 
Wiederwahl antrat, galt es, die Spitzenposition 
neu zu besetzen. Nach einjähriger Pause ließ 
Thomas Schwichtenberg es sich nicht neh-
men, in seinem Verein - einstimmig gewählt - 
das Steuer wieder zu übernehmen. Die übrigen 
Vorstandsmitglieder wurden alle in ihrem Amt 
bestätigt und in geheimer Wahl wieder ge-
wählt: Sven Hasselbach (2. Vorsitzender), 
Karsten  Schmidt  (Schriftführer),  Rebecca 
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Der LSC beim Strongman-Lauf auf dem Nürburgring: 
oben v. li:  Marcel Gaede, Stefan Hanewald,  

Bernd Schnober, Mark Beck 
unten v. li: Tobias Emmel, Roman Bellenberg, Achim Wolf 

 
Brussig (Kassiererin), Tobias Emmel (Ju-
gendwart), Andreas Brussig (Zeugwart) und 
Petra Peks (Pressewart). Wir bedanken uns bei 
Markus Jahn für seine Arbeit und Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr.  
 
 
Mit viel Teamgeist durch die „Grüne Hölle“ 
 
Erschöpft aber total glücklich erreichten 7 
starke Männer des LSC Kördorf am Samstag, 
09.05.15, den Zieleinlauf des Fisherman's 
Strongman Run. Erfolgreich konnten sie 
zweimal den Parcours à 12 km über 17 spekta- 

 
kuläre Hindernisse und 1.300 Höhenmeter auf 
dem Nürburgring bezwingen und erkämpften 
sich Plätze in der ersten Finisher-Hälfte.  
Der Clubmeister des LSC, Achim Wolf, der 
schon in der Trainingsvorbereitung als großer  
 

 
 
Motivator galt, verzichtete zusammen mit 
Bernd Schnober auf eigene Bestzeiten und 
half vielen Teilnehmern und besonders dem 
eigenen Team über etliche Hindernisse. Keiner 
sollte zurückbleiben und alle gemeinsam das 
Ziel erreichen. Die Euphorie siegte über alle 
Anstrengungen und Schmerzen, so dass die 
Anmeldung des gesamten Teams für das 
nächste Jahr schon erfolgt ist.  
 

Petra Peks 

 

 
 

Vorstand LSC Kördorf e.V. (v. li. n. re.) 
Petra Peks, Sven Hasselbach, Karsten Schmidt, Rebecca Brussig, 

Thomas Schwichtenberg, Andreas Brussig, (es fehlt Tobias Emmel) 
 



 
Rückblick: 
 
 
Mitgliederversammlung 
 
Am Freitag, dem 27. Februar 2015 fand unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt, zu 
der ich vierzehn aktive Sängerinnen begrüßen 
konnte. Nach einer Gedenkminute für unsere 
Verstorbenen hielt ich Rückblick auf das ver-
gangene Jahr: 
Wir sangen 2 Ständchen zu runden Geburtsta-
gen; ´je einmal bei einer „grünen“ Hochzeit 
und einer „goldenen“ Hochzeit, 1 Ständchen 
für den neuen Bürgermeister und zweimal bei 
einer Trauerfeier. Weiterhin nahmen wir am 
Herbstkonzert des MGV Eschbach teil sowie 
am Kirchenkonzert des MGV Kördorf und bei 
der Weihnachtsfeier der Senioren. Außerdem 
sangen wir beim Frühlingsfest im Senioren-
heim Wichernstift in Limburg. 
 

 
Am 19. Juli fand unser Ausflug nach Weinheim 
und zum Orchideencafe statt und wir hatten 25 
Chorstunden. 
Zu der Kördorfer Kirmes sorgten wir für eine 
sehr reichhaltige Kuchentheke. 
Alles in allem ein sehr gutes und harmoni-
sches Chorjahr. 
 

 
Der Vorstand wurde komplett wieder gewählt. 
Nach der Abstimmung über weitere Termine 
für das Jahr 2015, dankte ich allen Anwesen-
den für ihr Kommen und die Aufmerksamkeit 
und wünschte ein schönes Wochenende. 
 
 
Am Samstag, dem 18. April 2015 
nahmen wir am Frühlingskonzert des MGV 
Liederkranz Kördorf teil. 
Hier sangen wir: 

 Schau nur die Schwalben sind da 

 Es steht eine Mühle im Schwarzwäldertal 

 Glück ist ein Geschenk 

 Gehe den Weg der Liebe 
 
 
Am Mittwoch, dem 29. April 2015 
sangen wir beim Frühlingsfest, gemeinsam mit 
den Frauen von Attenhausen, im Senioren-
heim Wichernstift in Limburg folgende Lieder: 

 

 Da kommt von den blauen Hügeln 

 Altes Minnelied 

 Zauber der Nacht 

 Gehe den Weg der Liebe 

 Ich tanze am Morgen 

 Die Rose 
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Auftritt des Kördorfer Singkreises im Seniorenheim Wichernstift 



Die Senioren dankten uns mit viel Applaus 
sowie Kaffee und Kuchen. 
 
 
Vorschau: 
 
 
Montag, den 27. Juli 2015 
 
Letzte Chorprobe vor den Sommerferien. 
 
 
Freitag, den 28. August 2015 
 
Ab 17:00 Uhr Dämmerschoppen Kördorfer 
Kirmes. 
 
 
Sonntag, den 30. August 2015 
 
Mitgestaltung des Gottesdienstes anlässlich 
der Kördorfer Kirmes und anschließend der 
Kaffee- und Kuchenverkauf… 
 
 
Montag, den 31. August 2015 
 
Aufräumen der Halle und des „Festplatzes“. 

 
Vom 19. bis 21. Juni findet wieder ein Veran-
staltungswochenende statt, welches auch 
gerne im Camp-Charakter als kleiner Sommer-
urlaub im Jammertal genutzt werden kann.  
Themenschwerpunkt sind: Mythen und Le-
genden, Göttinnen- und Göttersagen:  
Unsere Mythen und Legenden sind dominiert 
von Heldengeschichten. Kriegerisches Han-
deln wird uns bereits über zahlreiche Götter-
sagen überliefert. Gab es schon immer Krieg? 
Ist der Mensch ein unverbesserliches kriegeri-
sches Wesen? Gibt es überhaupt Hoffnung auf 
einen globalen Weltfrieden? 
Frauengeschichten werden in diesen Legen-
den selten erzählt. Frauen sind Schmuck, Mit-
läuferinnen, Gebärerinnen und Arbeiterinnen. 
Darüber lassen sich keine Heldengeschichten 
und Abenteuerepen verfassen. Es ist auch 
nicht das Anliegen der Frau Krieg zu führen, 
Ländereien zu zerstören und zu erobern son-
dern den Frieden zu bewahren und Wärme, 
Nahrung und Geborgenheit für sich selbst und 
ihren Clan, ihre Familie, ihre Kinder zu erhal-
ten. 
Es waren die Frauen, die in alten Zeiten und 
bei den allermeisten indigenen Völkern in allen 
Kulturen das spirituelle, kommunikative und 
heilerische Wissen sowie die materiellen Wer-
te bewahrten. 
Frauen sind geschichtlich und kulturell ent-
wurzelt. Dem möchten wir entgegen wirken. 
Umdenken tut Not! 

Montag, den 7. September 2015 
 
Erste Chorprobe nach den Sommerferien. 
 
 
Samstag, den 19. September 2015 
 
Teilnahme am Gaudiabend der Feuerwehr. 
 
 
Bekanntmachung: 
 
Auf vielfachen Wunsch beginnen unsere 
Chorproben immer um 19:30 Uhr. 
Nächste Chorprobe: Montag, 15. Juni, danach 
alle 14 Tage. 
 
 
Nun komme ich zum Schluss und möchte auf 
diesem Weg nochmals ganz herzlich unsere 
neue Sängerin begrüßen. Ich hoffe, dass sie 
uns lange unterstützt und immer viel Freude 
am Gesang hat. 
 
 
Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich 
einen schönen Sommer. 

Eure Inge Beisel 

 
Freitag, 19. Juni 18:00 Uhr: 
Auf der Wiese vor der Reifenmühle ist ein Ur-
labyrinth entstanden, wie es bereits steinzeit-
liche Kulturen als Meditationsweg nutzten. 
Das Urlabyrinth hat die Wirkung wie ein Man-
dala. 
Li Shalima, Künstlerin und Spezialistin für 
Labyrinthe wird einen Vortrag halten mit Film-
beitrag und praktischer Anleitung zum Thema 
Labyrinth. Ihr Schwerpunkt ist die Funktions-
weise des Labyrinths in alten matriarchalen 
Völkern. Die Labyrinthform wurde später von 
den christlichen Kirchen aufgenommen und - 
leider - verändert. Damit wurde die Wirkung 
nahezu ins Gegenteil verkehrt. 
 
Samstag, 20. Juni 15:00 Uhr: 
Birgit Weidmann hält einen Vortrag zum The-
ma: "Lernen aus Legenden" Sind Mythen reine 
Phantasie oder lehren sie uns auf verschlun-
genen Pfaden das Mysterium Leben zu begrei-
fen?  
Im Anschluss um ca. 15:30 Uhr: 
Johannes Stüttgen, Künstler und Autor hält 
einen Vortrag zum Thema "Was ist Mensch - 
und was ist überhaupt Menschlichkeit?" J. 
Stüttgen sagt: "Ideologien vergiften den Willen 
und das Fühlen. Sie vernebeln das Denken. 
Das Denken aber ist unser Freiheitsorgan, mit 
dem wir überholte Begrifflichkeiten und ver-
wirrte Gefühle klären und durchdringen kön-
nen." 
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Sicht auf das Labyrinth 

Am Abend wird ein großes Sonnenwendfeuer 
entzündet. 
 
Sonntag, 21. Juni ab 14:00 Uhr: 
Die Ausstellung "...aber hat nicht gedient, 
Junge Menschen verweigern den Krieg." wird 
zum letzten Mal gezeigt. Auch das während 
des 1. Mühlencamps entstandene Denkmal für 
Deserteure und Kriegsdienstverweigerer wird 
gezeigt. Kriegsdienstverweigerer aus Südko-
rea, Angola, Eritrea (Minenopfer), Türkei (Kur-
de), USA (Verweigerung des Irakkriegs), der 
Schweiz und aus Deutschland haben in alten 
Weinkisten des Weinhandels Bremser aus 
Katzenelnbogen ihre Motive, Gefühle, Erfah-
rungen unter Anleitung von Künstlerinnen und 
Künstlern gestaltet. 
Es ist eine tief ergreifende, sehr sehenswerte 
Arbeit entstanden.  
Für das Wochenende kann nach vorheriger 
Anmeldung eine Kinderbetreuung eingerichtet 
werden. 
Bitte Weitersagen! Anmeldungen für das 
Camp und die Kinderbetreuung bitte an: Birgit 
Weidmann oder Karl-Peter Sieger, Tel. 

 
Jahreshauptversammlung des TV RW Bobby 
Club 
 
Am 28. Februar 2015 durften die Abteilungslei-
ter des Bobby-Club Kördorf die Mitglieder zur 
alljährlichen Jahreshauptversammlung in der 
Gastwirtschaft Lammert begrüßen.  
Nach einer kurzen Einführung fasste Yannick 
Müller das vergangene Jahr zusammen. Mit  
sieben Niederlagen, einem Unentschieden und 
einem Sieg sowie einem 6. Platz beim Turnier 
in Bettendorf konnte man nicht an die Erfolge 
des Jahres 2013 anknüpfen, aber bereits jetzt 
neue fußballbegeisterte Spieler im Team be-
grüßen, die alles daran setzen werden, die 
kommende Saison erfreulicher zu gestalten.  
Zum Ende wurde der Bericht des Kassenwarts 
sowie der Kassenprüfer vorgetragen und die 
Abteilungsführung konnte entlastet werden. 
 

 
45. Jahreshauptversammlung des TV Kördorf  
e.V. 
 
Martin Hanewald löst Bernhard Krugel als 
Vorsitzender ab 
 
Bernhard Krugel, amtierender 1. Vorsitzender, 
begrüßte zur Jahreshauptversammlung be-
sonders die Ehrenvorsitzende Toni Obel und 
das Ehrenmitglied Helga Müller-Balzan. 

06486/6686 oder info@neuwagenmuehle.de. 
Mehr Informationen sind im Internet zu finden 
unter www.neuwagenmuehle.de. 

Birgit Weidmann 

 
Für das aktuelle Jahr wurden bereits zu einem 
sehr frühen Zeitpunkt des Jahres zehn Spiele 
gegen befreundete Freizeitmannschaften aus 
der Region festgelegt. Kontakt zu weiteren 
Teams bestehen und Paarungen gegen diese 
werden in den nächsten Wochen ausgemacht. 
Dadurch ist unser alljährliches Ziel, einen 
sportlichen Ablauf von 15 Spielen zu gewähr-
leisten, in greifbarer Nähe.  
 
Die Termine für die kommenden Heimspiele 
sowie das Heimturnier: 
 

 12.06.: Kördorf – Isselbach  
  Anpfiff 19:00 Uhr 

 19.06.: Kördorf – Stahlhofen 
   Anpfiff 19:00 Uhr 

 28.06.: Heimturnier Sportplatz Kördorf 
 

Yannick Müller 

 
Er berichtete über das vergangene Jahr. Zum 
Stichtag 31.12.2014 zählte der Verein 342 Mit-
glieder. Das Heilfasten feierte 2014 ein 10-
jähriges Jubiläum. Die Abnahme der Sportab-
zeichen fand auch im vergangenen Jahr wie-
der statt. Zumba füllte das Bürgerhaus. Jeder 
Kurs war mit 60 Teilnehmern immer sehr gut 
besucht. Mit einem Team nahm der TV im Sep-
tember am Gaudi-Wettkampf der Freiwilligen 
Feuerwehr Kördorf teil und holte sich einen 
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Ehrungen des TV Kördorf 

wunderbaren 5. Platz. Auch die Suche nach 
dem Nikolaus war mit mehr als 30 Kindern 
wieder gut besucht. Es fanden weitere Kurse 
für Rückenfit und Aerobic statt. Bernhard Kru-
gel bedankte sich – auch im Namen des Vor-
standes – bei allen Übungsleitern und Helfern. 
Sie halten den Sportverein auf einem sehr 
hohen Standard. Das ist ihm auch stets wich-
tig gewesen.  
Sein Leitspruch dazu lautet immer: 
„Neues entdecken, im Trend sein und unsere 
Mitglieder zufrieden stellen, das muss auch in 
Zukunft unsere Devise sein. Kurz gesagt: 
Fürchtet nicht den Fortschritt, sondern wehrt 
euch dem Stillstand.“ 
 
Ehrungen verdienter Mitglieder für ihre 20-, 25- 
und 40-jährige Treue und Verbundenheit zu 
dem Sportverein standen auf der Tagesord-
nung. 
Geehrt wurden 
für 40 Jahre Mitgliedschaft: 

Kai Müller, Hildegard Biebricher, Martin 
Hanewald, Lutz  Hollricher, Jörg Müller, 
Tanja Biebricher, Gabriele Haberzettl, Heid-
run Wünschig, Timo Müller. 

für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Michael Debusmann, Marion Bornwasser, 
Herbert Eckhardt, Raimund Schmidt, Mona 
Weber, Iris Meyer und  

für 20 Jahre Mitgliedschaft: 
Yannick Müller, Kevin Thill 

 
Bernhard Krugel fand für die anwesenden Ju-
biläumsmitglieder Worte des Dankes für die 
Treue zum Verein und übergab den Geehrten 
ein kleines Präsent. 
 
In 22 Übungsstunden mit den unterschied-
lichsten Sportarten pro Woche berichteten die 

verschiedenen Übungsleiter. In den Berichten 
der Abteilungen wurde die unglaubliche Viel-
falt der Angebote des Vereins deutlich. Senio-
renturnen und Kinderturnen, Leichtathletik, 
Rückengymnastik, Aerobic – ganz bestimmt 
kein Standardangebot eines Sportvereins auf 
dem Dorf. Neu im Angebot ist Fahrradfahren. 
Andreas Debusmann betreut seit vorigem Jahr 
eine Gruppe, die in diesem Jahr schon wieder 
mit dem gemeinsamen Ausfahren begann. 
Klaus-Dieter Weiland bietet im Verein Taek-
wondo für Frauen und Männer ab 14 Jahren 
an. Dreimal pro Woche treffen sie sich die 
Teilnehmer nehmen auch an Lehrgängen teil, 
gehen zum Trainingslager auf die Loreley. Wie 
Klaus-Dieter Weiland sagte, auch zur Verbes-
serung der sozialen Kontakte untereinander.  
Aerofight oder Tae Bo, ein Aerobic-Kick-
boxing-Workout nach Billy Blanks, hat er 
ebenfalls im Angebot. Ungefähr 20 Teilneh-
mer, „fast nur weibliche“, erklärt er schmun-
zelnd, im Alter von 14 bis 63 Jahren zählt er 
auch hier. Sehr begeistert berichtet er von 
seiner Prüfung im Juli 2014 als Basic Instruc-
tor.  
Zusätzlich bietet er im Verein auch Indoor-
Cycling an. Dafür hat er eigens 12 Indoor-
Fahrräder angeschafft, die im Dorfgemein-
schaftshaus Kördorf das Trainingsgeschehen 
beleben. Das Training ist wegen der großen 
Nachfrage ein Kursangebot. Der erste 10-er 
Kurs ist bereits gelaufen und weitere folgen.  

 
Martin Hanewald betreut die Leichtathletik-
Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren und wird  
unterstützt von Manuela Schlosser-Gregel.  
Marion Gemmer ist für die Turner unter den 
Kindern verantwortlich. Sie hat neu eine El-
tern-Kind-Gruppe mit oft mehr als 15 Kindern 
ins Angebot mit aufgenommen.  



 

 
 

Der neue Vorstand des TV Kördorf 

Christine Krugel lieferte den Mitgliedern den 
Kassenbericht. Nach dem Bericht der Kassen-
prüfer und der Entlastung des Vorstandes 
fanden Neuwahlen für den Vorstand statt. 
 
Bernhard Krugel hatte schon im Vorfeld signa-
lisiert, dass er das Amt des 1. Vorsitzenden 
nicht mehr wahrnehmen möchte. Er fürchtet 
auch um Interessenkollissionen zwischen dem 
Amt des Bürgermeisters und des 1. Vorsitzen-
den des Sportvereins. 10 Jahre lang war er 
Vorsitzender, der 1. männliche Vorsitzende in 
der Geschichte der Wiedergründung des TV 
Kördorf.  
 
Als Wahlleiter für die Vorstandswahlen fun-
gierte Andreas Debusmann. 
Karin Winschiers scheidet als Sozialwart aus,  
Martin Hanewald legt sein Amt als Jugendwart 
nieder und Marion Gemmer ihr Amt als Schrift-
führerin. 
Einstimmig und jeweils nur mit der Enthaltung 
des oder der Gewählten setzt sich der neue 
Vorstand des Vereins wie folgt zusammen: 
Vorsitzender Martin Hanewald, Stellvertreten-
de Vorsitzende Ivon Hasselbach, Schriftführe-
rin Katja Matthey, Kassiererin bleibt Christine 
Krugel, Sozialwart(in) wird Christel Hasse- 

 

 
Vorschau: 
 
 
Samstag, 11. Juli 2015, 14:00 Uhr: 
 
Ortsvorstandskonferenz in der Lindenhalle in 
Heistenbach.

mann, Jugendwart (in) Marion Gemmer, Gerä-
tewart Alex Kernchen. 
 
 
Für die Jahresplanung 2015/2016 gab Bern-
hard Krugel folgende Termine bekannt: 
 
-  13.06.:  Sportabzeichenabnahme 
 
-  28. + 30.08.: Teilnahme an der Kirmes in  

Kördorf am/im Bürgerhaus 
 
-  19.09.: Teilnahme am Gaudi-Abend 

des Fördervereins FFW Kördorf  
 
-  05.12.: Nikolaus-Suche und Wandertag  

des TV Kördorf 
 
-  08.02.2016: Rosenmontags-Party des TV  

Kördorf im Bürgerhaus 
 
-  10.02.2016:  Traditionelles Heringsessen  

des TV Kördorf  
 
-  11.03.2016: Jahreshauptversammlung des  

TV Kördorf 
 

Ivon Hasselbach 

 

 
Freitag, 21. August 2015: 
 
Einladung zum Tagesausflug nach Hamm a. d. 
Sieg. Wir besuchen dort das Raiffeisen Muse-
um. 
Programm: 

VVddKK  --  OOrrttssvveerrbbaanndd  KKöörrddoorrff  



08:00 Uhr:  Abfahrt Kördorf, Gasthaus „Zur 
Jägersruh“. 

08:05 Uhr:  Abfahrt Herold, Gasthaus „Dörs-
bachhöhe“. 

10:00 Uhr:  Hamm a. d. Sieg.  
 Film und Führung im Museum 

Raiffeisen (ca. 2 Std.) 
12:30 Uhr:  Marienthal bei Altenkirchen.  
 Mittagessen, anschl. Besuch der 

Wallfahrtskirche. 
15:30 Uhr: Kaffeepause in Bad Marienberg 

am Tierpark. 
 Hier besteht die Möglichkeit für 

Kaffee und Kuchen u.a. im Pano-
rama-Drehrestaurant. 

Abschluss der Fahrt in Heimatnähe. 
Ankunft in Kördorf ca. 20:30 Uhr. 
Wir fahren im modernen Fernreisebus der Fa. 
„Lucchesi-Busreisen“.  
Preis: für Mitglieder 15 €, für Nichtmitglieder 
20 €. In diesem Preis enthalten sind: Busfahrt 
und Eintritt in das Raiffeisen Museum. 
Anmeldung bis spätestens 15. August 2015 
telefonisch bei Renate Reuß, Tel. 06486-7259. 
Auf viele Mitreisende und einen schönen Aus-
flug mit interessanten Eindrücken freuen wir 
uns. 

 
Rückblick 
 
 
Samstag, 18. April 2015 
 
Liederabend im Frühling mit Ehrungen ver-
dienter Sänger und Mitglieder. 
Frühling im Bürgerhaus; Blütenschmuck auf 
der Bühne und den Tischen, wunderschön 
dekoriert. Ein passender Rahmen, um Gäste 
willkommen zu heißen. 
 
Günter Walther, der erste Vorsitzende des 
MGV „Liederkranz“ Kördorf, begrüßte die 
Gäste. Unter ihnen der Vorsitzende des 
Kreis-Chorverbandes Unterlahn Wilfried Fi-
scher mit Gattin, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Katzenelnbogen Harald 
Gemmer mit Gattin, Ortsbürgermeister 
Bernd Krugel mit Gattin, der ehemalige 
Ortsbürgermeister Herbert Eckhardt mit Gat-
tin, Pfarrerin Antje Dorn und von der Presse 
Uschi Weidner. 
 
6 befreundete Chöre der Region waren der 
Einladung gefolgt und wurden ebenfalls be-
sonders begrüßt. 
Mit dem Lied „Frühlingsboten“ eröffnete der 
gastgebende Chor, unter Leitung seiner Di-
rigentin Viola Förster, den Liederabend.  
 
Als nächstes standen Ehrungen an. So konnte 
Wilfried Fischer, Vorsitzender des Kreis- 

Übrigens: 
Geduld ist ein Pflaster 

für alle Wunden. 
Miguel de Cervantes 
 
 
 
Allen Lesern einen wunderschönen Sommer 

wünscht Renate Reuß 
 
 
 

In freier Luft, in frischem Grün 
da wo die bunten Blümlein blühn, 
in Wiesen, Wäldern, auf der Heide, 
entfernt von jedem Wohngebäude, 

auf rein botanischem Gebiet, 
weilt jeder gern, der voll Gemüt. 

 
Hier legt sich´s Lämmlein auf den Rücken 

und fühlt es tief und mit Entzücken, 
nachdem es Bein und Blick erhoben: 
Groß ist die Welt, besonders oben! 

 
Wilhelm Busch 
 
 

 
Chorverbandes Unterlahn, Horst Debusmann 
für 40-jährige aktive Sangestätigkeit mit der 
goldenen Ehrennadel des Chorverbandes 
Rheinland-Pfalz auszeichnen. In seiner Lauda-
tio lobte Fischer das Engagement von Horst, 
der seine Freizeit gerne in die Chorgemein-
schaft eingebracht habe. Günter überreichte 
Horst Urkunde, Gutschein und Weinpräsent 
als Dank vom MGV. 

 
Für stattliche 65 Jahre aktives Singen stand 
Reinhold Gemmer – unser Sänger aus Brem-

MMÄÄNNNNEERRGGEESSAANNGGVVEERREEIINN  

 

 
 

Horst Debusmann wurde für 40-jährige  
aktive Sangestätigkeit von Wilfried Fischer (links)  

und Günter Walther (rechts) geehrt. 



berg – ebenfalls zur Ehrung an. Da Reinhold 
leider erkrankt ist, wurde er zu einem späteren 
Zeitpunkt vom Vorsitzenden Günter Walther 
mit Urkunde und Nadel geehrt. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft im MGV wurden 
Renate Reuß und Diethard Winschiers, für 50-
jährige Mitgliedschaft Günter Eckhardt und 
Wilfried Herold vom Vorsitzenden mit Urkunde 
und Weinpräsent geehrt. Gratulation an alle 
Jubilare. 

 
Mit dem wunderbaren Liedbeitrag des MGV 
„Liederkranz“ – „Conquest of Paradise“, im 
deutschen Text ausgedrückt: „Lasst Brücken 
uns bauen den Frieden bewahren…“, bekamen 
die Ehrungen eine besondere Abrundung. 
Mit ausgewählten Versen und Gedichten sagte 
unser Sänger Herbert Eckhardt die Chöre und 
ihre Liedbeiträge an und gab mit seiner Mode-
ration der Veranstaltung einen ganz besonde-
ren Rahmen. 
 
Im Programm waren 4 Liedbeiträge je Chor 
vorgesehen, d.h. zwei Lieder vor bzw. nach 
der Pause, was besonders reizvoll und aufge-
lockert war. Nachgenannt einzelne Liedbeiträ-
ge aus dem Repertoire der Chöre in Würdi-
gung ihrer wunderbaren Darbietungen. Es 
brachte der Frauenchor aus Geilnau mit Chor-
leiter Gerhard Christmann u.a. „Gabriellas 
Song“, ein schwedisches Lied aus dem Film 
„Wie im Himmel“ zu Gehör, Mit dem Beitrag 
„Kum ba yah, my Lord“ brachte der MGV 
„Concordia“ Wasenbach mit Vize-Chorleiter 
Guido Arnold eine besondere Stimmung in 
das Bürgerhaus. „O Frühling wie bist du so 
schön“ stellte der Frauenchor Aull mit Chorlei-

ter Stefan Habermehl fest. Wunderschön auch 
der Beitrag „Du bist so weit, weit weg von 
mir“, vorgetragen vom Gem. Chor 
Rückershausen mit Chorleiterin Gabriele Uhl. 
Von den Frauen des Kördorfer „Singkreis“, 
unter Leitung von Rosemarie Leibenguth, hör-
ten wir „Schau nur, die Schwalben sind da“, 
im Weiteren, ganz zart vorgetragen „Gehe den 
Weg der Liebe“. Bekannt und beliebt auch der 
Liedbeitrag des MGV Laufenselden mit Chor-

leiterin Viola Förster 
„Was glänzet der 
Frühling“ und sie 
brachten zum Ab-
schluss des offiziel-
len Teils – sehr pas-
send – die „Spani-
schen Nächte“ zu 
Gehör. 
 
Im Verlauf der zwei-
ten Hälfte der Veran-
staltung stellte Gün-
ter Walther den An-
wesenden Theo Jä-
ger - sein großes 
Vorbild - vor, unser 
langjähriger Sänger 
aus Bad Ems. Theo 
Jäger, der im geseg-
neten Alter von 92 
Jahren bis vor kur-
zem noch jede Chor-
stunde bereichert hat 
und jede Woche und 
zu jeder Veranstal-
tung mit dabei war. 
Heute allerdings als 
Gast, er war mit 

Tochter Renate gekommen. In einer kurzen 
Ansprache ruft Theo dazu auf, Singen zu ge-
hen. Singen ist gesund und wichtig für den 
Körper, Geist und die Gemeinschaft. Er be-
dauert, dass viele Chöre vergeblich werben 
und auf Sängernachwuchs hoffen, dass vor 
allem jüngere Sänger/Innen fehlen. Hiermit 
rannte er offene Türen ein. 
Man blieb noch lange in geselliger Runde zu-
sammen. 
An dieser Stelle ein Dank an alle Mitwirkenden, 
den Chören für ihre Mitgestaltung, für die so 
schönen Liedbeiträge, für das harmonische 
Zusammenwirken und für die gute Stimmung. 
Viel Applaus war unser Dank. Es war ein 
rundum gelungener Liederabend im Frühling. 
Zum Frühling gehören Blumen. Für die zau-
berhafte Blumendekoration auf der Bühne und 
auf den Tischen Danke an Hilde Walther. Dank 
auch den vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fer. Ihr wisst es geht nicht ohne! 
Am nächsten Tag, in üblicher Weise, die Auf-
räumarbeiten mit anschließendem Verzehr der 
restlichen Brötchen. Auch hier allen Helferin-
nen und Helfer ein herzliches Dankeschön. 

 

 
 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft im MGV (v.l.): Günter Eckhardt, 
Diethard Winschiers, Renate Reuß und Wilfried Herold  

 



 
Samstag, 25. April 2015 
 

 Ständchen zum 60. Geburtstag (22.04.2015) 
unseres Sängers Alfred Beisel in der 
„Dörsbachhöhe“ Herold. 

 Frühlingsfest der Chöre beim MGV Con-
cordia Singhofen 

 
 
Bei Erscheinen der Vereinsnachrichten ist das 
12. Brückenfest des MGV schon vorbei, hoffen 
wir, dass das Wetter gut war und alles positiv 
verlaufen ist. Bericht folgt! 
 
 
Vorschau: 
 
 
Freitag, 19. Juni 2015, 19:30 Uhr: 
 
Liederabend Chorgemeinschaft Katzenelnbo-
gen/Allendorf 
 
 
Samstag, 10. Oktober 2015, 19:30 Uhr: 
 
Liederabend Frauenchor Geilnau 
 
 
Samstag, 31. Oktober 2015: 
 
Bodo Bach präsentiert sein neues Programm 
„Auf der Überholspur“ in Kördorf im Bürger- 
 

 
haus. Wer Karten möchte, sollte sich beeilen. 
Es gibt diese bei Günter Walther, MGV „Lie-
derkranz“, Tel.: 06486-8793. 

 
Die Muse küsst mich hin und wieder, 

bei mir schlägt sich´s in Reimen nieder 
und heute wünsch´ ich mir vor allem, 

dass sie euch gefallen. 
 

 
Sommer, Sonne, Urlaub und Wohlergehen  

wünscht Renate Reuß 

 

 
 

MGV „Liederkranz“ Kördorf unter Leitung von Viola Förster 

 



 
Volleyballturnier 08.03.2015 - FSV Dieblich 
 
Zu Gast in Kobern-Gondorf beim Ausrichter 
FSV Dieblich traten wir zu unserem vorletzten 
Turniertag an.  
Bereits in der Vorrunde trafen wir auf starke 
Gegner, den DJK Ochtendung, TSV Moselfeu-
er Lehmen und den TV Mühlheim 3. Trotz die-
ser starken Gegner konnten wir 4 Sätze für 
uns entscheiden. Als Zweitplazierter traten wir 
in der Hauptrunde gegen den TV Jahn Eitel-
born an, gegen den wir unentschieden spiel-
ten. Das zweite Spiel gegen den VfL Kessel-
heim gewannen wir in beiden Sätzen. Somit 
eine Runde weiter, spielten wir gegen unsere 
Nachbarn vom TuS Attenhausen und verloren 
dieses Spiel leider. Mit einem Punkt Unter-
schied im letzen Spiel haben wir es dann noch 
auf Platz 3 geschafft. 

 
 

Volleyballturnier 26.04.2015 - TV Jahn Eitel-
born 
 
Zu unserem letzten Rundenturnier traten wir 
leider schon etwas geschwächt, mit nur zwei 
Frauen und einem verletzten Hauptangreifer 
an. Über die Vorrunde wollen wir gar nicht 
sprechen ;-) Alle Sätze, bis auf einen Satz un-
entschieden gegen den TV Mühlheim, verlo-
ren. In der Hauptrunde spielten wir dann ge-
gen den FSV Dieblich, TSV Moselfeuer Leh-
men, den TV Arzbach und den SV Urmitz. In 
der Hauptrunde konnten wir dann zum Glück 
noch ein paar Punkte ergattern, 
landeten aber trotzdem leider 
auf dem 9. Platz und lagen somit 
dann in der Gesamttabelle auf 
Platz 8. Leider erreichten wir 
damit nicht das Endrundentur-
nier, setzten uns dies aber als 
großes Ziel fürs nächste Jahr.  
 

Eileen Gaede 
 
 
2. Benefizlauf in Katzenelnbogen 
 
Am 12. Juli 2015 findet in Katze-
nelnbogen auf der Weiherwiese 
die zweite Auflage des 2013 
erstmals vom SSV Einrich Kör-
dorf e.V., in Kooperation mit der 
Verbandgemeinde Katzenelnbo-
gen, durchgeführten Benefizlauf 
statt. Schirmherr der Veranstal-
tung ist Landrat Frank Puchtler, 

 
der selbst ein passionierter Hobbyläufer ist. 
Der Erlös kommt der Erich-Kästner-Schule in 
Singhofen und der Kinder-Station des Kran-
kenhauses Kemperhof in Koblenz zu Gute. 
Angeboten werden offiziell gewertete Läufe 
über 5 und 10 km, für die es einen neuen, at-
traktiven Streckenverlauf geben wird, bei dem 
zwar auch ein paar Höhenmeter zu bewältigen 
sind, der aber weniger anspruchsvoll als bei 
der ersten Veranstaltung in 2013 sein wird. 
Außerdem wird es wieder einen Bambini- und 
Schülerlauf, Nordic-Walking und eine geführte 
Radtour geben.  
Die Organisatoren freuen sich auf eine bunte 
Mischung von jungen und alten Laufanfän-
gern, Hobbyläufern, ambitionierte Leistungs-
sportlern und bunt gemischten Gruppen, die 
sich selbst etwas Gutes tun wollen und dabei 
noch anderen helfen. Aktive aus Fitness-
Studios, Zumba-Gruppen, Aero-Fight-Gruppen 
und den unterschiedlichsten Vereinen sind 
wieder mit dabei.  
 
Die ersten 100 Anmelder erhalten ein Shirt, 
jeder weitere Teilnehmer hat die Möglichkeit, 
ein Shirt käuflich zu erwerben. Wie im Jahr 
2013 werden wieder viele heimische Fußball-
teams und Schiedsrichter den Lauf als Kondi-
tionseinheit für die Vorbereitung zur kommen-
den Saison nutzen. Die "Teilnehmerstärkste 
Gruppe" darf sich über eine Auszeichnung 
freuen.  
Nachdem die theoretischen Planungen soweit 
abgeschlossen sind, steht nun die Umsetzung 
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Benefizlauf 2013 



 
der Aufgaben bevor. Dafür werden jede Menge 
helfende Hände benötigt. Das Organisation-
Team, bestehend aus Manuela Schlosser-
Gregel, Jürgen und Marcus Fachinger, Michael 
Gregel, Swen Hannig, Ralph Wick und Volker 
Schön, freuen sich auf eine breite Unterstüt-
zung in der Bevölkerung und viele tatkräftige 
Sponsoren. Bisher haben Feuerwehren und 
diverse Vereine ihre Hilfe zugesagt, um tatkräf-
tig zur Seite zu stehen. Mit den Mitwirkenden 
wird sich in den kommenden Wochen getrof-
fen, um die Einzelheiten abzustimmen.  

 

 
 
Ein buntes Rahmenprogramm mit Gottes-
dienst, dem Waldmobil und Waldlehrpfad,  
 
 

 
5. großer privater Hof – Flohmarkt am Sonn-
tag, 14.06.2015 
 
von 11:00 bis 16:00 Uhr in Kördorf, Lahnstraße 
7, direkt an der Hauptstraße. 
 
Standplätze sind gegen eine Kuchenspende 
bzw. max. 5,- Euro Standgebühr zu vergeben! 
 
Der Erlös vom Kuchenverkauf und die Stand-
gebühren gehen als Spende an den Kindergar-
ten in Kördorf. 

 

 
So., 12.07.2015: Diamantene und Eiserne  

Konfirmation in der Pfarr-
kirche, Ev. Kirchenge-
meinde 

 
Sa., 25.07.2015:  Gemeindeausflug der Ev.  
 Kirchengemeinde 

 
Tanz- und Zumbadarbietungen und vielen inte-
ressanten Attraktionen für Kinder und Er-
wachsene werden geboten. Auch eine Kinder-
betreuung wird wieder angeboten. Für das 
leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens 
gesorgt. Freiwillige Helfer kann es allerdings 
nie genügend geben: bei der ersten Veranstal-
tung vor zwei Jahren waren an die 50 Freiwilli-
ge beteiligt. Das Organisationskomitee freut 
sich auf weitere freiwillige Helfer. Melden kann 
man sich bei Manuela Schlosser-Gregel 
06486/903990 oder schlossm@web.de. Die 
Anmeldung erfolgt über die Homepage 
www.einrich4kids.de 

Manuela Schlosser-Gregel 

 

 

 
 

Anmeldung:  
Daniela Müller, Tel. 0157/85616475 oder 
daniela.mueller05@googlemail.com 
 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden! 

 
 
22. – 25.08.2015: „Einricher“ Heimatfest in 
 Katzenelnbogen  
 
28. + 30.08.2015: Kirmes in Kördorf 
 
So., 04.10.2015: Erntedankfest in der Pfarr- 
 kirche  

SSOONNSSTTIIGGEESS  

FFÖÖRRDDEERRVVEERREEIINN  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  KKÖÖRRDDOORRFF  
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Wir gratulieren: 
 

Nathalie und Steffen Timm 
zur Hochzeit  

am 05.07.2014 
und  

zur Geburt 
ihres Sohnes Leon 

am 26.09.2014 
 
 

Lydia Preißmann 
zum 80. Geburtstag 

am 12.03.2015 
 

Reinhard Gemmer 
zum 70. Geburtstag 

am 12.03.2015 
 

Armin Fuhr 
zum 55. Geburtstag 

am 12.03.2015 
 

Susanne Seelbach 
zum 45. Geburtstag 

am 16.03.2015 
 

Helga Müller-Balzan 
zum 65. Geburtstag 

am 21.03.2015 
 

Peter Christ 
zum 55. Geburtstag 

am 21.03.2015 
 

Monika Fiebig 
zum 50. Geburtstag 

am 25.03.2015 
 

Helma Maus 
zum 85. Geburtstag 

am 07.04.2015 
 

Anja Bär 
zum 50. Geburtstag 

am 07.04.2015 
 

Kurt Feldpausch 
zum 65. Geburtstag 

am 08.04.2015 
 

Katja Matthey 
zum 50. Geburtstag 

am 15.04.2015 
 

Ulrike Scheit 
zum 55. Geburtstag 

am 17.04.2015 
 

Jürgen Müller 
zum 50. Geburtstag 

am 20.04.2015 
 

 
 

Elsbeth Eckhardt 
zum 75. Geburtstag 

am 21.04.2015 
 

Heidrun Wünschig 
zum 50. Geburtstag 

am 21.04.2015 
 

Alfred Beisel 
zum 60. Geburtstag 

am 22.04.2015 
 

Axel Wolf 
zum 45. Geburtstag 

am 22.04.2015 
 

Holger Habig 
zum 40. Geburtstag 

am 26.04.2015 
 

Rita Steinborn  
zum 65. Geburtstag 

am 02.05.2015 
 

Albert Klärner 
zum 65. Geburtstag 

am 03.05.2015 
 

Erhard Klöppel 
zum 70. Geburtstag 

am 14.05.2015 
 

Bernhard Gemmer 
zum 90. Geburtstag 

am 20.05.2015 
 

Ralf Zimmer 
zum 55. Geburtstag 

am 23.05.2015 
 

Irene Debusmann 
zum 70. Geburtstag 

am 25.05.2015 
 

Adolf Habig 
zum 75. Geburtstag 

am 01.06.2015 
 

Erna Meister 
zum 90. Geburtstag 

am 04.06.2015 
 

Hilde Kunz 
zum 80. Geburtstag 

am 04.06.2015 
 

Robert Gasteier 
zum 85. Geburtstag 

am 08.06.2015 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 

DDiiee  KKöörrddoorrffeerr  OOrrttssvveerreeiinnee  ggrraattuulliieerreenn::



Die Kördorfer 
Vereins-Nachrichten 

und ihre Werbepartner:
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Schmidt –
Brandschutzservice

Mühlweg 3, 56368 Herold

Beratung u. Verkauf von: 
Feuerlöschern u. Zubehör

Prüf - u. Wartungsarbeiten
an Feuerlöschern aller Fabrikate

TÜV - Prüfungen von 
Druckgasflaschen

Bei Fragen rufen Sie einfach an

06486/1603


